
Belgiens Küste – Flämische Polder, Westhoek und Küsten-Hinterland 

Birdingtours-Reise vom 30.1. bis 4.2.2024 

Teilnehmer: 3 

Reiseleiter: Luc De Brabant 

Unterkunft:  

B&B Withuis & Hotel De Vrede in Diksmuide 

  

 

Tag 1: Ankunft und De Blankaart 

Nach kurzen Kennenlernen bei einer heißen Suppe fahren wir heute Nachmittag ein erstes 
Mal zum Naturschutzgebiet De Blankaart, unweit unserer Unterkunft in Diksmuide. Das 
Hochwasser der letzten Monate hat sich zum Glück bereits strak zurückgezogen und die 
meisten Wege sind wieder befahr- und begehbar. Das Seeadler-Paar, welches hoffentlich 
bald für den ersten belgischen Seeadler-Nachwuchs seit einigen Jahrhunderten sorgen wird, 
zeigt sich in der Nähe des weit entfernten aber gut sichtbaren Horstes.  

Auf den Wasserflächen sind neben mehrere hundert Löffel- und Pfeifenten auch Schnatter-, 
Krick und Spießenten zu sehen. Wir sehen auch mehrere Kuhreiher, die hier in den letzten 
Jahren in immer größere Anzahl überwintern. 

 
Kuhreiher (L. De Brabant) 

 



 

Tag 2: Uitkerkse Polders 

Heute wollen wir die gemeldeten Sumpfohreulen in de Uitkerkse Polders hinter 
Blankenberge suchen. Dank des sehr starken Windes wird sich aber erst am späten 
Nachmittag und auch nur ganz kurz eine Eule über einem Schilfsaum zeigen.  

In den weitläufigen Wiesen- und Sumpfflächen überwintern unzählige Grau- und Blässgänse. 
Auch Weißwangengänse sind in großer Anzahl zu finden. Kleinere Gruppen Saat- und 
Kurzschnabelgänse grasen am Rand der großen Gänsetrupps. Auch Brandgänse ruhen hier 
gerne auf den untiefen Wasserflächen. 

Große Schwärme Kiebitze, manchmal vermischt mit einigen Goldregenpfeifern fliegen immer 
wieder auf.  

Nach einem Mittagssnack in Blankenberge und einem Kaffee am Nordsee-Deich besuchen 
wir „De Fonteintjes“, ein Dünenreservat zwischen Blankenberge und Zeebrugge, wo auf den 
Teichen Reiher- und Schnatterenten sowie Zwergtaucher zu sehen sind. 

Nachmittags besuchen wir die verschiedenen Beobachtungshütten in de Uitkerkse Polders. 
Jagende Rohr- und Kornweihen lassen sich hier sehen. 

   

Kiebitze (L. De Brabant) 

Tag 3: Stuivekenskerke und Oostende 

Heute Vormittag fahren wir zum Naturschutzgebiet bei Stuivekenskerke. Bis zum Ende der 
70er Jahre wurde hier Ton abgebaut. Inzwischen ist das Gebiet ebenfalls zu einem wichtigen 
Überwinterungsgebiet für Gänse und Enten geworden. Einige Tafelenten schwimmen 
zwischen den Pfeifenten. Zwei Hütten und ein neuer Aussichtsturm bieten bei bestem Wetter 
hervorragende Beobachtungsmöglichkeiten. 

In Oostende ist unser erster Halt „De Spuikom“. Eine künstliche große Brackwasserfläche in 
der Nähe des Hafens. Hier entdecken wir zwei Eistaucher und zwei männliche Mittelsäger. 



 Eistaucher (L. De Brabant) 

Bei einer Wanderung zum östlichen Hafendamm lassen leider sich keine Hochseevögel 
erblicken, lediglich einige Steinwälzer, Austernfischer und ein einsamer Sanderling sind hier 
unterwegs. 

Nach einer Mittagssuppe auf einem urigen Bauernhof geht es weiter nach Oudenburg wo wir 
bei „De hoge dijken“ neben andere Entenarten auch einige Schellenten entdecken. 

Vom Aussichtsturm bei „De Zwaanhoek“ sind wieder Enten und Gänse in großer Zahl zu 
sehen. Auch eine Gruppe von ca. 30 Brachvögeln stolziert über die Wiesen.  

Kurz vor Sonnenuntergang und bei fast windstillem und wolkenloses Wetter fahren wird noch 
einmal zu den Sumpfohreulen in den Uitkerkse Polders. Timing, Location und Wetter sind 
dieses Mal perfekt. Kaum sind wir ausgestiegen jagen bis zu 3 Sumpfohreulen über die 
Wiesen und Schliffflächen. Eine Wunderbare Beobachtung zum Abschluss des Tages!  

 

Sumpfohreule (L. De Brabant) 



Tag 4: Nieuwpoort 

Heute steht die Region um Nieuwpoort auf dem Programm. Morgens fahren wir zum 
Schutzgebiet bei der Mündung des Flusses „De Ijzer“. Bei Ebbe sind die Schlickflächen der 
Gezeitenmündung mit Limikolen, Möwen und Enten bevölkert. Zwischen den Brachvögeln 
sehen wir einige Regenbrachvögel und auf den Salzwiesen läuft eine Gruppe Ringelgänse. 

Auch ein dunkler Wasserläufer ist präsent, während Rotschenkel und Alpenstrandläufer 
hektisch umherlaufen. 

Nach einem leckeren Mittagessen im Yachthafen von Nieuwpoort besuchen wir weitere 
Wasserflächen in der Region und laufen die hölzerne Seebrücke ab auf der Suche nach 
Hochseevögel. Tordalke und Basstölpel sind in einige Entfernung sichtbar. Danach 
besuchen wir zum Ausklang des Tages noch einmal die Seeadler in de Blankaart, wo ein 
Altvogel auf dem riesigen Nest zu sehen ist.. 

 Ringelgänse (L. De Brabant) 

  

Brandgänse (L. De Brabant) 



Tag 5: Het Zwin 

Heute steht ganztägig ein Besuch an „Het Zwin“ in Knokke auf dem Programm. Begleitet von 
einem örtlichen Naturführer erwandern wir das ausgestreckte Gebiet und besuchen die 
unterschiedlichen Beobachtungposten. 

Bei einer Beobachtungshütte zeigt sich ein Sperber aus nächster Nähe. 

 Sperber (L. De Brabant) 

Dunkler Wasserläufer, Säbelschnäbler, Seidenreiher und sogar ein junger Löffler lassen sich 
bei Ebbe im Bereich der Gezeitenkanäle gut beobachten. 

 Seidenreiher (L. De Brabant) 

 



Die Weißstörche der lokalen Kolonie haben Ihre Horste teilweise bereits besetzt. 

  

Weißstorch (L. De Brabant) 

 

Auf Empfehlung eines lokalen Orni-Kollegen fahren wir am späten Nachmittag noch an 2 
kleine stillgelegte Baggerseen wo wir tatsächlich ein Junger Nachtreiher vorbeifliegen sehen. 

 

Tag 6: De Blankaart und Abschied 

Heute Vormittag besuchen wir ein letztes Mal De Blankaart. Die Seeadler sind 
wahrscheinlich in der näheren Umgebung unterwegs und lassen sich heute nicht sehen. 

Dafür können wir aber Haubentaucher, Kormorane und große Mengen Enten auf den Seen 
lange beobachten. Auch einige Kuhreiher sind auf den Wiesen zu sehen. 

  

Blässgänse (L. De Brabant) 



 

   

Weißwangengänse (L. De Brabant) 

 

Danach endet unsere gelungene Tour pünktlich bei einer Abschiedssuppe im Restaurant. 

Eine klein nette Gruppe mit vielseitig interessierten Teilnehmern, viele anregende 
Gespräche, gute Stimmung, leckeres Essen und angenehmes Wetter haben dafür gesorgt, 
dass diese Pilotreise an der belgischen Küste ganz bestimmt in guter Erinnerung bleiben 
wird.  

Wir konnten 100 Vogelarten verzeichnen. 

 

Impressionen 

  

Grote Markt Diksmuide (L. De Brabant) 



  

De Blankaart (L. De Brabant) 

 

  

Oudenburg, De hoge dijken (L. De Brabant) 
     



  

Het Zwin, Knokke (L. De Brabant) 

 
     

  

Zwaanhoek (L. De Brabant) 
     



  

Hafendamm Oostende (L. De Brabant) 
     

 

 Artenliste Belgien 30.1. – 4.2.2024      

 
  Tag 1 Tag 2 Tag 3 Tag 4    Tag 5 Tag 6 

 

 
Beobachtungsort Blankaart Uitkerkse 

Polders Oostende Nieuwpoort Het Zwin Blankaart 

1 Zwergtaucher   x x       

2 Haubentaucher x   x x x x 

3 Eistaucher     x       

4 Kormoran x x x x x x 

5 Tordalk     x       

6 Basstölpel     x       

7 Weißstorch         x   

8 Löffler         x   

9 Graureiher x x x x x x 

10 Seidenreiher x x x   x x 

11 Silberreiher x x x x x x 

12 Kuhreiher x     x   x 

13 Nachtreiher         x   

14 Höckerschwan x x x x x x 

15 Zwergschwan             

16 Graugans x x x x x x 

17 Blässgans x x     x x 



18 Saatgans   x         

19 Kurzschnabelgans   x         

20 Nilgans x   x x   x 

21 Weißwangengans x x x   x   

22 Ringelgans       x     

23 Kanadagans x x x x x x 

24 Brandgans x x x x x x 

25 Krickente x x x x x x 

26 Stockente x x x x x x 

27 Schnatterente x x x x   x 

28 Löffelente x x x x x x 

29 Spießente x x x x x x 

30 Eiderente       x     

31 Reiherente x x x x   x 

32 Tafelente     x     x 

33 Pfeifente x x x x x x 

34 Schellente     x       

35 Mittelsäger     x       

36 Rohrweihe x x         

37 Kornweihe   x         

38 Sperber         x   

39 Mäusebussard x x x x x x 

40 Turmfalke x x x x x x 

41 Seeadler x     x     

42 Teichhuhn x x x x x x 

43 Blässhuhn x x x x x x 

44 Wasserralle x           

45 Fasan   x   x     

46 Austernfischer   x x x x   

47 Säbelschnäbler     x   x   

48 Sandregenpfeifer     x       

49 Goldregenpfeifer         x   

50 Kiebitzregenpfeifer       x     

51 Kiebitz x x x x x x 

52 Knutt       x     

53 Sanderling     x x     

54 Alpenstrandläufer     x x x   

55 Bekassine x           

56 Pfuhlschnepfe       x     

57 Regenbrachvogel       x     

58 Großer Brachvogel   x x x x   

59 Rotschenkel   x x x x   



60 Dunkler Wasserläufer       x x   

61 Flussuferläufer     x       

62 Steinwälzer     x x x   

63 Lachmöwe x x x x x x 

64 Sturmmöwe x x   x x   

65 Heringsmöwe     x x     

66 Silbermöwe   x x x x   

67 Mantelmöwe       x     

68 Waldohreule   x         

69 Sumpfohreule   x x       

70 Straßentaube x x x x x x 

71 Hohltaube x           

72 Ringeltaube x x x x x x 

73 Türkentaube x x x x x x 

74 Grünspecht     x       

75 Buntspecht x         x 

76 Feldlerche   x         

77 Zaunkönig x   x     x 

78 Heckenbraunelle     x       

79 Seidensänger x x x x x x 

80 Rotkehlchen x         x 

81 Wiesenpieper         x   

82 Strandpieper     x       

83 Bachstelze   x         

84 Amsel x x x x x x 

85 Wacholderdrossel x           

86 Kleiber x           

87 Schwanzmeise     x       

88 Blaumeise x x x x x x 

89 Kohlmeise x x x x x x 

90 Gartenbaumläufer x           

91 Elster x x x x x x 

92 Dohle x x x x x x 

93 Rabenkrähe x x x x x x 

94 Saatkrähe x           

95 Star x x x       

96 Haussperling x x x x x x 

97 Buchfink x         x 

98 Grünfink x         x 

99 Stieglitz   x     x   

100 Rohrammer         x   
 


